
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.03.2023 (02:03) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Landesliga Südsüdwest (Bayerischer TTV)

TuS Fürstenfeldbruck : TSV Gräfelfing IV 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

Lerch tütet den Sieg für den TSV Gräfelfing IV ein

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Jakob Lerch nach 3 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gäste des TSV Gräfelfing IV im Match der Herren Landesliga Südsüdwest
(Bayerischer TTV) einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TuS
Fürstenfeldbruck, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:35) hinnehmen
musste. Matchwinner waren an diesem Tag Lerch, Haag und Meindl welche in Einzel und Doppel
ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 16.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 11:21.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. 9:11, 11:6, 9:11, 13:11, 16:18 hieß es am Schluss, als
Dellinger / Meisinger und Merkle / Lerch sich am Tisch gegenüber standen. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Ohne Mühe
gewannen daraufhin Haag / Meindl ihre Doppel, da Wittig / Sedlmaier nicht antraten. Beim wenig
später folgenden 3:0 gegen Niederleithner / Möller fanden Kornek / Kapp indessen von Anfang an
die richtige Taktik in ihrem Spiel. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Leider musste Daniel Wittig derweil sein Einzel
kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TSV Gräfelfing IV. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Ludwig Dellinger und Benno Merkle entschieden, das
Ludwig Dellinger letztendlich gewann. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Dellinger endete. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
der Reihe. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Thomas Meisinger die Partie gegen Gerd
Niederleithner noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Ulf Kornek über die 1:3-Niederlage gegen Florian Meindl
hinweggetröstet werden musste. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Jakob Lerch wurden Reinhard Sedlmaier unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Alexander Kapp gegen Jürgen Möller bereits wie eine Vorentscheidung
aus, so kämpfte sich Alexander Kapp zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Einen weiteren Punkt erhielt am
Nachbartisch der TSV Gräfelfing IV, da Benno Merkle sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Eine
umkämpfte Niederlage gab es am Nachbartisch für Ludwig Dellinger beim 2:3 gegen Maxim Haag.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Dellinger nun bei 9:15, während Haag
bislang 11 Siege und 15 Niederlagen zu verzeichnen hat. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Thomas Meisinger über die 1:3-Niederlage gegen Florian Meindl
hinweggetröstet werden musste. Völlig ohne Chance war Meisinger hierbei im dritten Satz, der mit 0:
11 zu Ende ging. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Ulf Kornek die Partie gegen Gerd Niederleithner noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Somit hat Kornek nun 19 Siege und 5 Niederlagen in der
Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Reinhard Sedlmaier Jürgen Möller in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Alexander Kapp, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jakob
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Lerch verlor. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kapp nun bei 10:10,
während Lerch bislang 6 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nicht unverdient nahmen die
Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TuS Fürstenfeldbruck nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Gräfelfing III am 25.03.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft des
TSV Gräfelfing IV wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV
Helfendorf am 01.04.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TuS Fürstenfeldbruck

Doppel: Dellinger / Meisinger 0:1, Wittig / Sedlmaier 0:1, Kornek / Kapp 1:0 
Einzel: D. Wittig 0:2, L. Dellinger 1:1, T. Meisinger 1:1, U. Kornek 1:1, R. Sedlmaier 1:1, A. Kapp 1:1 

 TSV Gräfelfing IV
Doppel: Haag / Meindl 1:0, Merkle / Lerch 1:0, Niederleithner / Möller 0:1 
Einzel: B. Merkle 1:1, M. Haag 2:0, F. Meindl 2:0, G. Niederleithner 0:2, J. Möller 0:2, J. Lerch 2:0


